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1383. Für eine nachhaltige UEFA EURO 2024 sind auch die 
Bürger*innen gefragt 

  
 Die Vorbereitung für die UEFA EURO 2024 laufen in Dortmund als 

Host City auf Hochtouren. Dabei spielt auch das Thema 
Nachhaltigkeit eine wichtige Rolle. Die Stadt Dortmund, die bereits 
2014 als nachhaltigste Großstadt ausgezeichnet wurde, möchte nun 
gemeinsam mit Bürger*innen nachhaltige Projekte entwickeln oder 
wiederaufleben lassen, um die Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele 
der Vereinten Nationen bei der Fußballeuropameisterschaft der 
Männer zu gewährleisten. Langfristig ist geplant, dass die positiven 
Effekte der Nachhaltigkeits-Projekte, weit über die UEFA EURO 2024 
hinaus, in Dortmund spürbar bleiben. 
Die AG Nachhaltigkeit Stadt Dortmund möchte die UEFA EURO 2024 
als Sprungbrett nutzen, um neue nachhaltige Projekte entstehen oder 
alte wieder aufleben zu lassen. Hierfür werden interessierte 
Bürger*innen mit Akteur*innen der Wirtschaft und des Sports vernetzt, 
um voneinander zu profitieren, Ideen auszutauschen und im besten 
Fall kooperierende nachhaltige Projekte auf die Beine zu stellen. Die 
Stadt ist sich sicher, dass die Realisierung von 
Nachhaltigkeitsprojekten ohne die guten Ideen der Bürger*innen nicht 
möglich ist. Deshalb soll es an drei Samstagen im September 
sogenannte Ideen- und Kooperationsbörsen geben, zu denen 
interessierte Bürger*innen als auch interessierte Akteur*innen herzlich 
eingeladen sind. Die Stadt schafft die Rahmenbedingungen und bringt 
Sie bei unserer Ideen- und Kooperationsbörse zusammen. 

 

Worum geht es genau?  

Bei diesen Beteiligungsformaten sollen Bürger*innen u.a. 
mitnachhaltigen Akteur*innen wie Institutionen in den Austausch gehen 
und Kontakte knüpfen, um im besten Fall gemeinsame nachhaltige 
Ideen und/oder auch Projekte zu entwickeln.  
Im Vordergrund steht das Ehrenamt, das gesellschaftliche Engagement, 
gemeinsam nachhaltige Ideen umzusetzen. 



 

Vereinbarungen von Teilnehmenden, die sich für nachhaltige Projekte 
verabreden, werden im Nachgang veröffentlicht und können weiter 
ausgebaut werden. Bereits jetzt werden in den Bezirken durch z.B. 
Vereine, Verbände, zahlreiche Privatpersonen, als auch der 
Bezirkspolitik, Nachhaltigkeitsprojekte im Sport oder anderen 
gesellschaftlich relevanten Bereichen gezielt angeboten und realisiert.  

Wie kann ich mich einbringen? 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten sich einzubringen: 

Sie haben sich bislang noch nicht aktiv an einem nachhaltigen Projekt 
beteiligt, weil sich Ihnen die Möglichkeit noch nicht geboten hat? Sie 
haben Interesse an einer nachhaltigen Entwicklung unserer 
Gesellschaft? Sie haben tolle Ideen und würden diese Gedanken gerne 
besprechen? Besuchen Sie unsere Börse, um mit anderen 
Bürger*innen in den Austausch zu gehen, die Ideen auszubauen und 
dann gegebenenfalls mit weiteren Partner*innen gemeinsam 
umzusetzen.  

Sie sind bereits ein*e Expert*in in der Umsetzung nachhaltiger 
Projekte? Benötigen Sie weitere Interessierte um bestehende Projekte 
zu erweitern oder andere Blickwinkel einzuholen? Suchen Sie 
engagierte Bürger*innen, die Ihnen bei der Umsetzung / 
Weiterentwicklung behilflich sein können? Dann können Sie sich gerne 
mit Ihrem eigenem Stand einbringen. 

Unter der Fragestellung "Mit welchem gemeinsamen Projekt können 
wir zur UEFA EURO 2024 und darüber hinaus das Thema 
Nachhaltigkeit stärken und konkret daran arbeiten?" sollen 
Vereinbarungen, Partnerschaften und Kooperationen geschlossen 
werden.  

Wer kann teilnehmen? 

Je vielfältiger die Teilnehmerschaft, desto größer der Nutzen für den 
Austausch, die Vernetzung und Entwicklung von Projektideen.  

An Ideen- und Kooperationsbörsen ist jede*r willkommen: 
Vertreter*innen aus Behörden, Politik, Wirtschaft und Wissenschaft 
können mit Mitgliedern aus Vereinen und Verbänden sowie mit 
interessierten Bürger*innen ins Gespräch kommen, sich austauschen 
und Kooperationen vereinbaren.  



 

Vorkenntnisse oder eine fachliche inhaltliche Auseinandersetzung im 
Vorfeld der Veranstaltung sind nicht notwendig.  

An wen kann ich mich wenden?  

Treten Sie gerne mit uns unter nachhaltige-
uefaeuro24@dialoggestalter.de in Kontakt. Hier können Sie zum einen 
Stand auf der Ideen- und Kooperationsbörse anmelden, zum anderen 
können Sie offene Fragen stellen.  

Oder: Sie besuchen unsere Börsen unabhängig einer Anmeldung als 
Bürger*in. 

Die Ideen- und Kooperationsbörsen finden jeweils von 10:00 bis 14:00 
Uhr an folgenden Terminen statt: 

• 2. September, Aula des Bert-Brecht-Gymnasiums, Kirchlinde 
• 9. September, Aula des Max-Planck-Gymnasiums, südliche 

Innenstadt 
• 16. September, Aula des Robert-Schumann-Berufskollegs am 

Dortmunder U 
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